
 

Energiepreise in der Öffentlichkeit – unsere 

Position als Grundversorger 

Als Grundversorger stehen die Stadtwerke Norderstedt allen Menschen in 

Norderstedt gegenüber für das Versprechen einer sicheren Versorgung mit 

Strom, Gas und Wärme zu stabilen Preisen. Im Gegensatz zu überregional 

tätigen Billiganbietern betreiben wir dazu eigene Versorgungsnetze und 

erzeugen Energie selbst oder kaufen sie so vorausschauend ein, dass 

Preisschwankungen möglichst nicht beim Haushalt ankommen. 

Die Energiekrise hat im letzten Jahr den Wert dieser „Rolle des verlässlichen 

Partners“ für die Haushalte deutlich gemacht. Während kurzfristig agierende 

Versorger ihren Kundinnen und Kunden wegen der historischen Preissprünge 

gekündigt oder sogar ihr Geschäft eingestellt haben, waren die Stadtwerke 

Norderstedt der günstigste Anbieter für Norderstedt und haben die Versorgung 

für alle Betroffenen aufrechterhalten. 

Nun haben sich die an den Börsen gebildeten Einkaufspreise beruhigt und die 

abgetauchten Anbieter erscheinen wieder mit Niedrigpreisen am Markt zurück. 

Würden die Stadtwerke Norderstedt darauf kurzfristig reagieren, müssten sie bei 

neuerlichen Preissprüngen nach oben auch kurzfristig reagieren. Das aber passt 

nicht zu unserem Rollenverständnis des Grundversorgers, der gleichzeitig 

Partner und Motor des für den Klimaschutz dringend notwendigen Wandels im 

Energieversorgungssystem in Norderstedt ist. Ein Vergleich der 

Marktentwicklung der Preise für Gas und Strom verdeutlicht den ausgleichenden 

Effekt bei Beibehaltung einer langfristigen Strategie auch in den aktuellen Zeiten 

großer Preissprünge in den Energiemärkten. 

Die Stadtwerke Norderstedt beschaffen die zur Belieferung der 

Verbraucherinnen und Verbraucher prognostizierten Gasmengen weiterhin zwei 

Jahre im Voraus in Teilmengen und bilden so die durchschnittliche Entwicklung 

der Energiemärkte fair in ihren Verkaufspreisen ab. Danach finden nur noch 

kleinere Korrekturen zum Ausgleich von Planabweichungen statt. Überschüssige 

Gasmengen können aktuell nur mit Verlusten an den Markt abgegeben werden. 

So, wie es mit dieser Ausrichtung der Grundversorgung im letzten Jahr möglich 

war und auch gehandhabt wurde, die Verkaufspreise unter den damaligen 

aktuellen Börsenpreisen zu bilden sind die Stadtwerke Norderstedt leider jetzt 

gezwungen, den Gaspreis zum 1. Oktober 2023 anzupassen. 
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Entwicklung der Gas- und Strompreise 
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